
 

                                                       

 
Einladung zur Tagung 

Lebenslanges Lernen und Weiterbildung im tertiären Bereich – Teil 3 
 

Outcome-orientierte Curriculumsentwicklung in der 
universitären Weiterbildung 

 
Mittwoch, 21. November 2007, Karl-Franzens-Universität Graz 

Meerscheinschlößl, Mozartgasse 3, 8010 Graz 
 
Ausgehend von der Initiative EU-Bildung 2010 und von dieser gefördert werden in Österreich drei 
Tagungen zum Thema „Lebenslanges Lernen und Weiterbildung im tertiären Bereich“ 
durchgeführt. Als Veranstalterin fungiert jeweils eine Universität in Kooperation mit dem Austrian 
University Continuing Education and Staff Development Network (AUCEN), der Österreichischen 
Rektorenkonferenz (ÖRK), dem Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung (BMWF) und 
dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur (BMUKK).  
 
Die Tagungen wenden sich an GestalterInnen von Weiterbildung an Universitäten und 
Hochschulen. Damit sind Hochschulleitungen und ihre Stabsstellen sowie einschlägig 
Verantwortliche in Bildungsadministration und -politik angesprochen. Die dritte Tagung adressiert 
insbesondere die EntwicklerInnen und Durchführenden von Weiterbildungsprogrammen. 
 
Nach der Auftaktveranstaltung am 5. Juli 2007 an der Donau-Universität Krems und der zweiten 
Tagung am 5. Oktober 2007 an der Universität Klagenfurt zum Thema „Was sind und was sollen 
Masterprogramme?“ widmet sich die dritte Tagung dem Thema „Outcome-Orientierung“ in der 
universitären Weiterbildung. 
 
Die Orientierung von Curricula an Learning Outcomes ist im Hinblick auf den Europäischen 
Hochschulraum und den Europäischen Qualifikationsrahmen eine wesentliche Anforderung. Daher 
soll die Thematik Learning Outcomes erstmals auch im Bereich der universitären Weiterbildung 
diskutiert werden. Sie ergibt sich aus der Notwendigkeit der Systemumstellung auf europäischer 
und nationaler Ebene (Europäischer Qualifikationsrahmen / Nationaler Qualifikationsrahmen, etc.). 
Welche Fragen stellen und welche Antworten haben Hochschulen im Hinblick auf outcome-
orientierte Curriculumsgestaltung in der universitären Weiterbildung? 
 
Die Tagung bietet:  

 einen Überblick über die relevanten bildungspolitischen Entwicklungen auf europäischer 
Ebene, 

 eine Klärung von Begriff und Konzept der „Learning Outcomes“, 
 eine Beschäftigung mit der Frage, durch welche Steuerungsmechanismen eine verbesserte 
Outputorientierung in Bildungsangeboten erreicht werden kann und welche 
Voraussetzungen dafür nötig sind,  

 die Vorstellung und Diskussion von konkreten Beispielen der Umsetzung von „Learning 
Outcomes“ in der Praxis sowie  

 die Möglichkeit, diese Aspekte mit ExpertInnen und GestalterInnen universitärer 
Weiterbildung zu diskutieren. 



 

                                                       

Tagung „Outcome-orientierte Curriculumsentwicklung in der universitären 
Weiterbildung“ - Mittwoch, 21. November 2007 - Programm 
 
ab 10.00: Registrierung 
11.00-11.30: Begrüßung, Rückblick und Eröffnung 
  Vizerektorin Univ.-Prof. Dr. Irmtraud Fischer, Karl-Franzens-Universität Graz 
  Vizerektor Univ.-Prof. Mag. Dr. Arthur Mettinger, ÖRK 
  Dr. Eva Cendon, AUCEN, Rückblick auf Krems und Klagenfurt 
11.30-12.30: Learning Outcomes: The European Policy Context 
  Dr. Pat Davies, European University Continuing Education Network (EUCEN) 
  Moderation: Vizerektorin Univ.-Prof. Dr. Irmtraud Fischer 
 
12.30-13.30: Mittagsbuffet 
 
13.30-14.00: Learning Outcomes: Idee, Nutzen und Anwendungsmöglichkeiten 
  Ao.Univ.-Prof. Dr. Ilse Schrittesser, Universität Wien 
14.00-14.30: Ergebnisorientierung durch Vorschriften? 
  Dr. Lorenz Lassnigg, Institut für Höhere Studien (IHS), Wien 
  Moderation: Vizerektor Ao.Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek, Karl-Franzens- 
  Universität Graz 
 
14.45-16.00: Workshops mit Beispielen für die Umsetzung 
  Workshop 1: Learning Outcomes im Medizincurriculum 
  Leiterin: Dr. Ursula Stachl-Peier 
  Input: Vizerektor Ao.Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mallinger, Medizinische Universität  
  Wien 
  Workshop 2: Vom Qualifikationsprofil zum Curriculum 
  Leiter: Priv.Doz. Dr. Thomas Krüßmann, LL.M. 
  Input: Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Eugen Brenner, Technische Universität Graz 
  Workshop 3: Berufliche Handlungsfähigkeit versus akademisches Wissen – 
  Beispiele aus dem Fachhochschulbereich 
  Leiter: Mag. Martin H. Bauer, CFRE 
  Input: Mag. Peter Schlögl, Österreichisches Institut für Berufsbildungsforschung 
  (ÖIBF), Österreichischer Fachhochschulrat 
 
16.00-16.30: Pause 
 
16.30-17.30: Kurzberichte aus den Workshops, abschließende Diskussion 
  Moderation: Vizerektor Ao.Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek 
 
Organisatorische Hinweise 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 14. November 2007 
Anmeldung an:  weiterbildung@uni-graz.at unter Angabe des gewünschten Workshops  
Auskünfte:  Dr. Andrea Waxenegger, Zentrum für Weiterbildung der Universität Graz 
   andrea.waxenegger@uni-graz.at; Tel.: 0316-380-1101 
Zusatz-Infos:  http://www.uni-graz.at/weiwww/weiwww_tagung211107.htm 
Tagungsort:  Karl-Franzens-Universität Graz, Meerscheinschlößl, Mozartg. 3, 8010 Graz 



 

                                                       

Tagung „Outcome-orientierte Curriculumsentwicklung in der universitären 
Weiterbildung“ - Mittwoch, 21. November 2007 
 
 
Vortragende 
 
Dr. Eva Cendon, AUCEN und Donau-Universität Krems, Department für Weiterbildungsforschung 
und Bildungsmanagement 
 
Dr. Pat Davies, Projects Director, European University Continuing Education Network (EUCEN) 
 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Ilse Schrittesser, Leiterin des Projekts Bologna-Büro, 
Vizestudienprogrammleiterin der Studienprogrammleitung Bildungswissenschaft, Vorständin des 
Instituts für Bildungswissenschaft, Universität Wien 
 
Dr. Lorenz Lassnigg, Forschungsgruppe equi (Employment – Qualification – Innovation) am 
Institut für Höhere Studien (IHS), Abteilung Soziologie, in Wien 
 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mallinger, Vizerektor für Studium und Lehre, Medizinische Universität 
Wien, Mitglied des Forums Lehre der ÖRK  
 
Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Eugen Brenner, Studiendekan für die Studienrichtung Telematik, 
Technische Universität Graz 
 
Mag. Peter Schlögl, Geschäftsführender Institutsleiter, Österreichisches Institut für 
Berufsbildungsforschung (ÖIBF), Mitglied des Österreichischen Fachhochschulrates 
 
 
Grußworte und ModeratorInnen 
 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Arthur Mettinger, Vizerektor Entwicklung der Lehre und Internationalisierung, 
Universität Wien, Mitglied des Forums Lehre der ÖRK 
 
Univ.-Prof. Dr. Irmtraud Fischer, Vizerektorin für Forschung und Weiterbildung, Karl-Franzens-
Universität Graz 
 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek, Vizerektor für Studium und Lehre, Karl-Franzens-Universität 
Graz, Mitglied des Forums Lehre der ÖRK 
 
 
Workshop-LeiterInnen 
 
Dr. Ursula Stachl-Peier, Koordinatorin des ULG European Master’s in Conference Interpreting, 
Vorsitzende der Curriculakommission für die Studienrichtung Übersetzen und Dolmetschen, Karl-
Franzens-Universität Graz 
 
Priv.Doz. Dr. Thomas Krüßmann, LL.M., Stellv. Leiter des ULG Master in South East European 
Law and European Integration (LL.M.), Karl-Franzens-Universität Graz 
 
Mag. Martin H. Bauer, CFRE, Geschäftsführer, UNI for LIFE GmbH  


